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Heute dürfen wir die 
Frühsommerausgabe 2022 der 
Gemeindezeitung in unseren 
Händen halten und erhalten 
wieder interessante Informationen 
über unseren Ort, die Vereine und 
Institutionen!
Mein Dank gilt den Bauhof-
mitarbeitern für den her- 
vorragend gemeisterten Winter-
dienst.
Die wichtigen Frühjahrestätigkeit-
en inkl. der Sperrmüllsammlung 
Ende April, konnten ebenfalls 
erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Allen beteiligten Helfern darf 
ich ein herzliches Dankeschön 
aussprechen.
Begrüßen dürfen wir unseren 
neuen Bauhofmitarbeiter Gerhard 
Grall aus Göriach, welcher bereits 
seit März seinen Dienst im 
Bauhof versieht. Umsichtig und 
genau erledigt Gerhard seine 
Arbeiten. Wir heißen dich herzlich 
willkommen im Gemeindeteam!
Das Kindergartenjahr neigt 
sich bereits dem Ende zu, aber 
unser Kindergartenteam Uschi 
und Hannah haben noch ein 
lustiges und abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Es freut 
mich sehr, dass unser Kindergarten 
heuer bis Freitag, den 22. Juli 
2022, geöffnet hat und alle Kinder 
die Betreuung genießen können!  
Die lachenden Kinder bestätigen 
es immer wieder, dass sie sich im 
Kindergarten sehr wohl fühlen, 
dies nicht zuletzt durch Uschi und 
Hannah – vielen Dank für eure 
wichtige pädagogische Arbeit!

Für unsere jungen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger 
zwischen 6 und 12 Jahren können 
wir gemeinsam mit der Gemeinde 
Mariapfarr eine Ferienbetreuung 

von 11. bis 29. Juli 2022 anbieten. 
Auf die zusätzliche Lungauer 
Ferienbetreuung möchte ich 
auch noch hinweisen. Für Ver-
besserungsvorschläge sind wir 
sehr dankbar und können diese 
jederzeit im Gemeindeamt ein-
gebracht werden.

Als Gemeinde haben wir uns 
auch wieder bei verschiedenen 
Projekten, wie z.B. „Blumenschmuck 
und Lebensqualität in Salzburg“,  
„Salzburg radelt 2022“ sowie 
bei „Natur in der Gemeinde“ 
angemeldet. 
Vielen ist schon aufgefallen, dass 
die öffentlichen Flächen besonders 
schön blühen bzw. eine „Blumen- 
oder Bienenwiesen“ darstellen.
Unsere Mitarbeiterinnen haben 
den Bereich des Gemeindeamtes, 
den Vorplatz Volksschule bzw. 
Feuerwehrhaus mit Blumen und 
Pflanzen verschönert – ein herr-
licher Anblick!

Verschiedene Projekte der 
Gemeinde sind in Vorbereitung 
bzw. in Umsetzung!
Dies betrifft Straßensanierungen 
inkl. Geschwindigkeitsreduzie-
rungen im Gemeindegebiet. 
Durch die Kamerabefahrung des 
Ortskanals haben wir wichtige 
Daten erhalten. Diesbezüglich 
wird ein Sanierungsplan für die 
kommenden Jahre erstellt, und so 
können die notwendigen Arbeiten 
durchgeführt werden.

Die Lieferung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges 
für unsere Feuerwehr lässt noch 
auf sich warten. Ein genauer 
Liefertermin ist auf Grund der 
momentanen Situation immer 
noch nicht bekannt. Die Vorfreude 
ist trotzdem schon sehr groß und 
umso schöner wird es dann sein, 
wenn wir das neue Fahrzeug in 
Empfang nehmen können bzw. wir 
es den Feuerwehrkameraden und 
der Feuerwehrjugend übergeben 
können. 

Abschließend darf ich zu den 
verschiedenen Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde einladen und 
freue mich, dass unsere Vereine 
und Organisationen wieder die 
Möglichkeit haben, Feste zu 
feiern!
Wir brauchen das Miteinander, 
wir brauchen die Gesellschaft – 
vielleicht noch mehr denn je - in 
dieser schwierigen Zeit!

Liebe St. Andräerinnen und 
St. Andräer, ich wünsche euch 
allen sonnige Sommertage und 
genießt die Urlaubstage mit euren 
Familien bzw. Freunden!

Euer Bürgermeister

Heinrich Perner

Liebe St. Andräerinnen und St. Andräer!

Eine Voraussetzung 

für den Frieden ist der 

Respekt vor dem  

Anderssein und vor der  

Vielfältigkeit des Lebens.

Dalai Lama
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des Bürgermeisters
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Wir gratulieren allen 
Geburtstagskindern, Jubilaren und frisch 

gebackenen Eltern der vergangenen 
Monate zu ihrem Freudentag 

und wünschen auch weiterhin viel 
Lebensfreude, Glück und schöne 

Stunden in unserer Gemeinde sowie vor 
allem viel Gesundheit!
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80 Hildegard Wieland

GEburTEN

David Bliem
Angelika Bliem und Alexander Pirkner
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50 Erika&Josef Macheiner

Marie Sophie Stecker
Johanna und Robert Stecker

Valentina Jessner
Magdalena Jessner und  
Rudolf Rohrmoser

Elena Hettegger
Magdalena Hettegger und  
Christoph Aschbacher

Maximilian Moser
Barbara und Michael Moser

90 Peter Seifter

HerzlichenGlückwunsch
..

50 Mariannne&Johann Kocher 90 Kurt Zweibrot

90 Friederika  
Jessner-Schiefer
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In diesem Zusammenhang sollten wir nicht nur an die „domestizierten“ Honigbienen denken. Viele in freier 
Wildbahn lebende Insekten wie Hummeln und verschiedene Wildbienenarten übernehmen vor allem an kühlen 
und nassen Tagen den Großteil der Bestäubung. Eine Hummelarbeiterin schafft es 4000 Blüten pro Tag zu 
besuchen, eine Hummelkönigin ist bereits ab 2° Außentemperatur unterwegs!

Den wilden Verwandten der Honigbiene kann man durch Aussaat oder gezieltes Fördern von heimischen 
Wildblumen helfen. Sie haben sich gemeinsam mit diesen Pflanzen im Laufe der Evolution entwickelt und 
gelernt diese Blüten zu nutzen. Wildblumenwiesen, Kräuterrasen oder Wildstaudenbeete (z.B. mit Königskerze, 
Schafgarbe, Natternkopf, Dost…) sind für diese Insekten besonders wichtig. 

Heimische Wildsträucher wie Salweide, Dirndlstrauch, Liguster oder Schwarzer Holunder bieten Insekten 
Nahrung in Form von Nektar und Blütenstaub. Ihre Blätter versorgen zusätzlich Schmetterlingsraupen mit 
Futter. Brennnessel und andere Wildkräuter die im „wilden Eck“ wachsen dürfen, versorgen ebenfalls viele 
Nützlinge!

Kräuterbeete sind eine Blütenoase für Insekten. Hier wären vor allem Lippenblütler wie Ysop, Lavendel oder 
Salbei, welche sehr gerne von Bienen und Hummeln angeflogen werden, zu nennen. Doldenblütler (z.B. Dille) 
und Korbblütler (z.B. Heiligenkraut) sind bei Schwebfliegen sehr beliebt. Gartenbereiche in denen Obstbäume 
oder Beerensträucher kultiviert werden, tragen ebenfalls zur Blütenvielfalt bei.

Achten Sie bei der Anlage von Staudenbeeten auf Sorten mit ungefüllten Blüten. Diese enthalten im Gegensatz 
zu Sorten mit gefüllten Blüten noch Staubblätter, welche für 
die Ernährung der Insekten wichtig sind.

Ausführliche Infos finden Sie auch unter
www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg

Von blütenbesuchenden Insekten hängt es maßgeblich ab, wie es mit 
der Obsternte im Sommer oder Herbst bestellt ist. Bei fast all unseren 
Kulturpflanzen übernehmen nämlich Insekten die Bestäubung. 

GÄRTEN FÜR 
SCHMETTERLINGE, 
WILDBIENEN, HUMMELN & CO

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Gartentelefon:  
+43 (0)662/ 8042 4570 
salzburg@naturimgarten.at
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg
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dEr GEmEINdE"

Projekt Bienenwiese
Da die vor einigen Jahren ange-
legte Bienenwiese keine hohen 
Blüherfolg aufweisen konnte, ha-
ben wir uns entschieden im Rah-
men des Projektes "Natur in der 
Gemeinde" die Fläche gemeinsam 
mit dem Land Salzburg neu anzu-
legen. Als erster Schritt wurde der 
Boden aufgefräst, danach geebnet 
und das Saatgut von Bürgermeister 
Heinrich Perner ausgebracht. Wir 
hoffen dass die Fläche in den kom-
menden Jahren so richtig aufblüht.
Ein herzliches Danke an Lukas 
Weitgasser für die Unterstützung 
bei den Fräsarbeiten!

Erste Ergebnisse sichtbar
Bei den Flächen, wo letztes Jahr 
Maßnahmen gesetzt wurden, sind 
bereits die ersten Erfolge sichtbar. 
Die mehrjährigen Stauden konnten 
gut anwachsen bzw. überwintern 
und blühen durch diesen Vorteil  
bereits prächtig auf.

Zusätzlich wurde im Bereich 
Sportplatz LIntsching eine weitere  
Totholzinsel für Insekten angelegt.
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Der Wunsch vieler älterer Men-
schen ist es, möglichst lange in 
den eigenen vier Wänden wohnen 
zu können. Mit Hilfe der mobilen 
Dienste in Pflege und Betreuung 
des Hilfswerks wird den Lungau-
er/innen dies ermöglicht! Unsere 
Mitarbeiter/innen der Heimhilfe 

unterstützen bei alltäglichen Hand-
lungen, etwa im Haushalt oder bei 
Besorgungen, und haben stets ein 
offenes Ohr für unsere Kund/innen. 
Bei gesundheitlichen Problemen 
stehen zudem die Pflegefachkräfte 
der Hauskrankenpflege zur Stelle.

Werde Teil des Teams!
Immer mehr Menschen benötigen 
Pflege und Betreuung, daher steigt 
auch die Nachfrage nach neuen 

Kolleg/innen im Hilfswerk Salzburg. 
Du wärst daran interessiert? Wir 
bieten flexible Arbeitszeiten, eine 
ausgewogene Work-Life-Balance 
durch 37 Wochenstunden auf Voll-
zeitbasis und zahlreiche Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Au-
ßerdem werden Dienstauto und 
Diensthandy zur Privatnutzung zur 
Verfügung gestellt.
Du hast noch Fragen? Die An-
sprechpartner des Hilfswerks im 
Unterlungau sind gerne für dich da.

dAs HILfswErk uNTErwEGs IN sT. ANdrä

Hilfswerk Salzburg
Region Unterlungau
Hannes Kesselbacher | 0676 8260 1012
Alexandra Bäckenberger | 0676 8260 7407

Kontakt

Auch heuer wird die Gemeinde 
St. Andrä wieder beim Blumen-
schmuckwettbewerb des Landes 
Salzburg teilnehmen. Die 
diesjährigen Kategorien sind:
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Öffentliche Gebäude
• Öffentliches Grün

Die Anmeldung ist noch bis 31. Juli 
2022 möglich. Die Besichtigung und 
Bewertung erfolgt Ende Juli/Anfang 
August 2022. Die Anmeldung sowie 
nähere Infos findet ihr auf der 
Homepage

www.salzburger-blumenschmuck.at.

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
viele St. AndräerInnen teilnehmen.

LANdEswETTbEwErb bLumENsCHmuCk 2022

Text und Bild: Hilfswerk Salzburg, Regionalstelle Lungau
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Radfahren ist einfach, schnell und 
tut gut. Wer seine Wege radelnd 
zurücklegt, fördert die eigene Ge-
sundheit, schont Geldbörse und 
Umwelt. 

Radelt euch fit und macht mit bei 
der Radaktion „Salzburg radelt“. 
Vom 20. März bis 30. September 
2022 zählt jeder Radkilometer. 
Auch die Gemeinde St. Andrä star-
tet aktiv in den Frühling und radelt 
mit. Seien Sie dabei, wenn ganz 
Salzburg radelt!

Wer sich registriert und bis 30. Sep-
tember 2022 mindestens 100 Kilo-
meter radelt, kann tolle Preise ge-
winnen.

Ich drücke euch die Daumen!

Euer Bürgermeister

Heinrich Perner

sALZburG rAdELT 
uNd...

Macht auch ihr für  
unsere Gemeinde mit 

Tretet fleißig in die Pedale und sam-
melt Radkilometer. Jede/r kann kos-
tenlos teilnehmen, zwischendurch 
und am Ende gibt es immer wieder 
tolle Preise zu gewinnen! Es sind 
keine sportlichen Höchstleistungen 
nötig! 
Neugierig geworden? 

Dann macht mit 
bei „Salzburg radelt“, der Fahrrad- 
aktion für AlltagsradlerInnen und 
die, die es noch werden möchten! 
Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf 
oder zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s :
1. Anmeldung auf  

salzburg.radelt.at
2. Radeln und Kilometer zählen – 

alle mit dem Rad zurückgeleg-
ten Kilometer werden gezählt.

3. Kilometerzahl direkt im Inter-
net eintragen oder über die 
Österreich radelt App aufzeich-
nen. Das können Sie täglich, 
monatlich oder am Ende der 
Aktion machen. Auch ohne 
Internet kann man mitmachen! 
Teilnahmescheine erhalten Sie 
in der Gemeinde oder beim 
Klimabündnis Salzburg.

4. Tolle Preise gewinnen
5. Mitradeln und gewinnen
6. Wenn Sie während der Aktion 

„Salzburg radelt“ für unsere 
Gemeinde mehr als 100 Kilo-
meter radeln, nehmen Sie au-
tomatisch an der Schlussverlo-
sung teil und können am Ende 
und mit etwas Glück attraktive 
Preise gewinnen!

Im Juni 2022 werden die fleißigsten radelnden (Vize)-Bür-
germeisterInnen gesucht, und auch ich stelle mich dieser 
Herausforderung! 
Der Preis ist ein von den "Geschützten Werkstätten" gestal-
teter Pokal, der feierlich von Landesrat Stefan Schnöll über-
reicht wird. Der Bundespreis ist eine Radexkursion für den 
gesamten Gemeinderat.
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Bikervereinbarung
Die Benützung ist von 1. Juni bis 15. September von 9.00 bis 19.00 Uhr und von 16. September bis 31. Oktober 
von 9.00 bis 17.00 Uhr (Sommerzeit) auf eigene Gefahr gestattet.
Benützen Sie ausschließlich die freigegebenen, markierten Strecken. 
Forststraßen sind Betriebsflächen. Rechnen Sie mit Holz auf der Fahrbahn, Weidevieh und Kraftfahrzeugverkehr.
Auf Kraftfahrzeuge und Fußgänger ist besonders zu achten. 
Verringern Sie Ihre Fahrgeschwindigkeit vor unübersichtlichen oder gefährlichen Stellen.
Es ist nur das Radfahren mit entsprechend ausgerüsteten (Fahrraddefinition nach der StVO) und für die jewei-
lige Strecke geeigneten Rädern gestattet. Radfahrende Kinder bis 12 Jahre müssen gemäß der Radhelmpflicht 
nach der StVO eine entsprechende Schutzausrüstung tragen.
Weitere Informationen unter https://bike.lungau.at

LuNGAu
sTIrNbäNdEr

 Stoiz auf unsan Lungau!
Gut geschützt durch die kalte Jah-
reszeit sowie bei Bergtouren und 
anderen Aktivitäten im Sommer. 
Um unseren schönen Lungau gut 
zu präsentieren, wurden für un-
sere Gäste und Einheimischen die 
einzigartigen Lungau-Stirnbänder 
aufgelegt. Es sind dies hochwerti-
ge Stirnbänder in unterschiedlichen 
Farben, mit 95 % Bio-Baumwolle 
und 5 % Elasthan – einfach perfekt 
als Begleiter in den Bergen! 
Erhältlich sind die Stirnbänder um 
10 Euro pro Stück in unseren In-
fostellen Tamsweg, Mariapfarr und 
Mauterndorf!

 bILddATENbANk 
für uNsErE mIT-

GLIEdEr
Bilder sagen mehr  
als 1.000 Worte 

Im vergangenen Jahr fand im 
Lungau eine Fotoproduktion im 
Rahmen des Leader-Projektes „Bi-
osphäre interaktiv“ statt. In Zusam-
menarbeit mit der Ferienregion 
Lungau wurden in unseren 8 Orten 
Ortsshootings umgesetzt. Dieses 
Bildmaterial dient zur aktiven Be-
werbung des Salzburger Lungaus 
und wird allen Mitgliedern kosten-
los zur Verfügung gestellt. Bei Inter-
esse bitte um Kontaktaufnahme mit 
der Infostelle St. Andrä.

Text: TVB Tourismus Lungau Salzburger Land und Ferienregion Lungau, Bildnachweis: Salzburger Lungau

Biken in der ursprünglichen Natur-
landschaft des Salzburger Lungaus 
bietet perfekte Möglichkeiten, Kraft 
und Energie zu tanken. Damit zu-
künftigen Gästen und Einheimi-
schen dieses unvergleichliche Er-

lebnis auf zwei Rädern erhalten 
bleibt, aber auch zum Schutz des 
Waldes und dessen Tiere, ist die 
Ausübung des Bikesports im Ein-
klang mit der Natur Voraussetzung. 
Dabei wird das richtige Verhalten 

im Freizeitpark Natur, wie beispiels-
weise keine Spuren zu hinterlas-
sen oder die Rücksichtnahme auf 
Tiere, insbesondere während dem 
Einbruch der Dämmerung und bei 
Nacht, groß geschrieben.

Zu GAsT Im „frEIZEITpArk NATur“
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Text: Andreas Jäger, Bild: Schützenkompanie Mariapfarr

Entstehungsgeschichte
Die erste urkundliche Erwähnung 
einer Schützenkompanie in Ma-
riapfarr geht bereits auf das Jahr 
1772 zurück. Damals wurde dem 
neu gewählten Erzbischof von Salz-
burg, Hieronymus Graf von Collore-
do, bei seiner Durchreise durch den 
Lungau von 52 Mariapfarrer Schüt-
zen das Ehrengeleit gegeben. Die 
Aufgaben der damaligen Schützen 
waren, neben Repräsentations-
zwecken, vor allem der Ordnungs-
dienst und die Brandbekämpfung. 
Der große Ortsbrand im Jahr 1854 
führte durch die Vernichtung der 
gesamten Ausrüstung leider zur 
Auflösung der Schützenkompanie 
Mariapfarr. Zahlreiche dokumen-
tierte Versuche einer Neugründung 
scheiterten aus unterschiedlichsten 
Gründen. Erst im Jahr 1970 gelang 
es auf Initiative von Alois Lankmay-
er- Thomalwirt, die Schützenkom-
panie Mariapfarr wiederzugründen. 
Glücklicherweise konnten damals 
Uniformteile aus der Zeit vor dem 
großen Ortsbrand ausfindig ge-
macht werden, wodurch das Aus-
sehen der heutigen Uniform jener 
vor der Auflösung getragenen Uni-
form gleicht. Historisch betrachtet 
lässt sich das Erscheinungsbild der 
Mariapfarrer Schützenuniform auf 
die Zeit der napoleonischen Krie-
ge zurückführen. Näheres kann 
auf der Homepage des Kamerad-
schaftsbundes unter www.kame-
radschaft-mariapfarr.at nachgele-
sen werden.

Ausrückungen und
Aktivitäten

Die historischen Schützen von Ma-
riapfarr rücken hauptsächlich zu 
kirchlichen und weltlichen Feier-
tagen in den vier Orten der Pfarr-
gemeinde Mariapfarr aus. Zudem 
werden im Vereinsjahr meist auch 
ein bis zwei überregionale Aus-
rückungen unternommen. Gerne 
werden seitens der Schützenkom-

panie Einladungen zu Jubiläen und 
Festlichkeiten befreundeter Verei-
ne im Bundesland Salzburg und 
den angrenzenden Bundesländern 
angenommen. Neben den unifor-
mierten Ausrückungen finden im 
Jahreskreis der Schützenkompanie 
auch gesellschaftliche Ereignisse 
mit der gesamten Familie in Form 
von Ausflügen, Eisstockschießen, 
Wander- und Skitagen ihren Platz.

Mitgliederstand
Die Mitglieder der Schützenkompa-
nie rekrutieren sich aus Einwohnern 
der Gemeinden Mariapfarr, St. An-
drä, Göriach und Weißpriach. Der 
derzeitige Mitgliederstand beläuft 
sich somit auf 55 aktive Schützen 
bzw. Marketenderinnen, 11 unter-
stützende Mitglieder und 3 Ehren-
mitglieder.
Besonders erwähnenswert ist der 
besondere kameradschaftliche 
Zusammenhalt über alle Gesell-
schafts- und Altersklassen, wie 
sie nur wenige Vereine aufweisen 
können. Der derzeit älteste aktive 
Schütze ist 82 Jahre und steht dem 
Jüngsten mit gerade einmal 20 Jah-
ren gegenüber. Voraussetzung für 
einen Beitritt zur Schützenkompa-
nie Mariapfarr ist die Mitgliedschaft 
beim Kameradschaftsbund Mari-
apfarr, welcher als Mutterverein der 
Schützen gilt. 

Schützen-
jahrtag und Jahreshaupt-
versammlung 2021
Seit der Wiedergründung vor 
nunmehr 52 Jahren findet die all-
jährliche Jahreshauptversamm-
lung der Schützenkompanie am 
08. Dezember statt. Aufgrund der 
Coronapandemie konnte die vor-
gesehene periodische Neuwahl 
der Vereinsfunktionäre erst bei der 
letztjährigen Jahrhauptversamm-
lung am 19. Dezember 2021 nach-
geholt werden.
Ein großer Dank gilt dem scheiden-
den Schriftführer Andreas Zehner 
für seine 21- jährige Tätigkeit, die 
er immer mit viel Engagement und 
Zuverlässigkeit ausgeübt hat. Ne-
ben den Wahlen durften bei der 
Jahreshauptversammlung auch 
zahlreiche Kameraden Ehrungen 
und Beförderungen entgegen-
nehmen. Leider nahmen auch vier 
langgediente Schützen, darunter 
zwei Gründungsmitglieder, den 
Jahrtag als Anlass, ihren Abschied 
aus dem aktiven Vereinsgeschehen 
bekannt zu geben. Auch ihnen gilt 
Dank und Anerkennung für den 
jahrzehntelangen Einsatz um das 
Schützenwesen in Mariapfarr. 

HIsTOrIsCHE sCHüTZENkOmpANIE
mArIApfArr
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Gemeinde- und SChulbücherei

LEsEsOmmEr
Dieser Sommer gehört dir! 
In Geschichten eintauchen, Aben-
teuer  hautnah miterleben, neue 
Welten entdecken: Lese-Sommer 
bietet das perfekte Sommererlebnis.

Starte los und hol dir den 
Sammelpass in der Gemeinde- und 
Schulbücherei St. Andrä.
Für je 3 Besuche oder 6 (vor-)
gelesene Bücher kannst du dir 
einen Eisgutschein abholen oder 
gratis eine DVD, ein Spiel  oder ein 
Hörbuch ausborgen.

Also, worauf wartest du? 

Sei wild, und 
lies was das Zeug hält!

Öffnungszeiten
in den Sommerferien:

•	 1. - 2. Ferienwoche 
11. - 24. Juli 2022 
geschlossen

•	 montags geschlossen

•	 mittwochs & donnerstags 
15.00 - 17.00 Uhr 

•	 1. Schulwoche 
12. - 18. September 2022 
geschlossen

Text und Bilder:  Elisabeth Baier/Adelheid Wirnsperger, Leiterinnen

Sommersprossen
von Cecelia Ahern
Allegra hat ihre Sommersprossen 
von ihrem Vater geerbt. Für sich 
selbst hat sie die Verbindung 
zwischen den wichtigen Punkten 
im Leben noch nicht raus. Sie ist 
nach Dublin gezogen, um ihre 
Mutter zu finden. Hier arbeitet sie 
als Hilfspolizistin, verteilt auf ihren 
täglichen Runden Strafzettel. Allegra 
lebt ziemlich allein, lässt niemanden 
nah an sich heran. Bis ihr eines 
Tages ein arroganter Ferrari-Fahrer 
diese Fünf-Menschen-Weisheit an 
den Kopf wirft. Allegra geht die 
Frage nicht mehr aus dem Kopf: 
Wer sind eigentlich die wichtigsten 
Menschen in meinem Leben?

Flips - ein Wollschwein legt los
von Mascha Matysiak
Auf dem Schulweg steht es 
plötzlich vor ihr: ein Schwein mit 
braunen Löckchen, das besonders 
gern Erdnussflips frisst. Toni ist 
sofort verliebt und beschließt, 
Flips mit nach Hause zu nehmen. 
Aber was werden Mama und 
Papa zu einem Wollschwein in der 
Wohnung sagen? Und dann erst 
Frau Reimann, die Vermieterin! 
Die mag Tiere überhaupt nicht. 
Vielleicht kann Jonte, der neue 
Nachbarsjunge, Toni helfen!? Denn 
Flips lässt sich wirklich schlecht 
verstecken, und manchmal hat er 
ganz merkwürdige Tricks drauf. Wo 
er die wohl gelernt hat? Toni muss 
das unbedingt herausfinden.

Buchtipps für den perfekten Lesesommer

Lese Sommer
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Eltern-Kind-Treff
Der Start in das heurige Jahr war 
zum Glück wieder von einigen Ak-
tivitäten und Veranstaltungen ge-
prägt.
Im Februar besuchte uns Britta 
Wieland mit Avolino, um unseren 2 

bis 3-jährigen Kindern die Zahnge-
sundheit auf spielerische Weise nä-
her zu bringen. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Britta für das erste 
Kennenlernen von Avolino. Die Kin-
der hatten viel Spaß und haben in-
teressiert mitgemacht.
Der Fasching ist in unseren Spie-
legruppen alle Jahre wieder lustig. 
Vom Verkleiden, Schminken, Tan-
zen, Singen über Konfetti Kanonen  
war für jeden etwas dabei!

Wir alle 
freuen uns 
riesig, dass die Spiele-
gruppen wieder abgehalten wer-
den können und so ein gegen-
seitiger Austausch der Eltern und 
ein gemeinsames Spiel der Kinder 
stattfinden kann. Vielen Dank Chris-
tiane Doppler und Anna Prodinger 
für das Leiten der 3 Spielegruppen!

Text und Bilder: Cornelia Rottensteiner

AvOLINO, fAsCHING & 
uNTErHALTuNG IN uNsErEN 
spIELEGruppEN
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Kindergarten News

Kinder erleben das JETZT, den 
Augenblick, sie sind beschäf-
tigt mit dem, was sie umgibt.
Zeiten, die in Freude und interes-
siertem Tun verbracht werden, sind 
für sie zeitlos – kurzweilig. Erst bei 
Wartezeiten wird ihnen die Dauer 
bewusst. Kinder zählen die Tage, 
wenn ein Ereignis bevorsteht, auf 
das sie sich freuen. Kinder lernen 
gewohnte Tagesabläufe kennen 
und wissen, was nacheinander ge-
tan wird. Das vermittelt Sicherheit.
Da sich die Planung der pädago-
gischen Arbeit im Kindergarten 
an den Interessen der Kinder ori-
entiert, drehte sich in den Mo-
naten Jänner bis März alles um 
Saurier, Armbanduhren, Tagesab-
läufe, Kino und alte Gegenstände.
So entwickelte sich das Thema:
"Kinder, wie die Zeit vergeht – Alles 
hat seine Zeit!"
Es entstand eine Rätselecke 
mit alten Gegenständen.
Die Kinder lernten zwischen Ver-
gangenem, Gegenwärtigem und 
Zukünftigem zu unterscheiden, 
und somit wurde eine Voraus-
setzung für geschichtliches Zeit- 
verständnis geschaffen. 
Eine Kinowelt anstelle der Puppen-
stube wurde eingerichtet, wobei 
die Kinder eine Zeitreise vom Pup-
penspiel, Diaprojekt, Film bis hin zu 
selbst produzierten Videos erlebten.

Die Welt der Technik wurde den 
Kindern erschlossen und zugleich 
zum Experimentieren ermutigt. 
Wobei auch das Thema "Moderne 
Medien" zur Sprache kam. Mathe-
matische Kenntnisse beim Erlernen 
der Uhr, ganze Stunden und halbe 
Stunden, konnten erweitert und 
vertieft werden. Auch die sprach-
liche Förderung kam beim Erler-
nen der Wochentage, Jahreszeiten, 
Monate, temporale Präpositionen, 
versch. Arten von Uhren, nicht zu 
kurz. Viel Spaß hatten die Kinder 
beim Spiel im Uhrengeschäft. Et-
was zu erwarten, sich auf etwas 
freuen, zu planen, sich etwas vor-
nehmen zu können, ist gerade in 
dieser Zeit besonders wichtig. Die 
Faschingszeit hat sich für uns sehr 
gut angeboten, um gemeinsam 
eine lustige und aufregende Zeit 
intensiv zu feiern. Einer Reise in die 
Urzeit,- in die Welt der Dinosauri-
er, stand nichts im Wege. Nur eine 
defekte Zeitmaschine machte uns 
kurz zu schaffen und wir hatten 
Sorge, dass die zwei Professoren es 
vielleicht nicht zeitgerecht zu uns in 
den Kindergarten schaffen könnten.

Faschingsparty
Am Faschingsdienstag war dann 
Party angesagt:
DANKE - an Katharina Ingruber 
für die Brezen sowie Willi Moser 
und Andreas Wieland für die  
Faschingskrapfen-Jause.

„Alles für unsere Gesund-
heit und Wohlbefinden“
Unser Bewegungsangebot wird 
wieder unterstützt und erweitert 
durch das Angebot: „Voi echt kids“ 
geleitet von Marina Petzlberger.
Neben Tanz werden auch Koor-
dination- und Gleichgewichts-
übungen, Traumreisen und Yoga 
angeboten.(Gesponsert wird das 
Ganze von der Sportunion)
Heuer gab es wieder eine Ge-
sundheitserziehung mit Britta 
Wieland und dem AVOLINO 
zum Thema gesunde Ernährung 
und richtige Zahnhygiene.

An dieser Stelle ein herzliches
 DANKE!

Balancierbalken –  
Gleichgewichtstraining 

Herzlichen Dank an Peter Rotten-
steiner, der dem Kindergarten ei-
nen Balancierbalken gespendet 
hat. Wir haben sehr viel Spaß damit.
Dadurch vermitteln wir den Kindern 
Freude an der Bewegung und schu-
len gleichzeitig Gleichgewicht und 
Motorik, außerdem ist er perfekt ge-
eignet für sensorischen Integration.

Schnuppertage
Die Kindergartenanmeldung für 
das Jahr 2022/23 hat im Februar 
stattgefunden, und wir freuen uns 
schon sehr auf die Schnuppertage 
im Juni, um uns gegenseitig kennen 
zu lernen.

Euch allen einen schönen Frühlingsbeginn.

Text und Bilder: Ursula Ruf, Leitung
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Mit lieben Grüßen, euer Kindergartenteam Hannah und Uschi



Text und Bilder:  Diana Sampl, Direktorin
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VolksschuleAntenne Kärnten
Wir hatten am 22.3.2022 ein paar 
schöne Stunden mit der Anten-
ne Kärnten, einem Radiosender in 
Klagenfurt. Dabei konnten wir ein 
wenig über die Arbeit der Mode-
ratoren erfahren und selbst Tonauf-
nahmen machen, wenn ihr Lust 
habt, hineinzuhören, hier der Link 
zum Reinhören: 
https://www.antenne.at/kaernten/
antenne-macht-schule-virtuell-vs.
st.andrae

Fasching 2022
Am 1. März feierten wir den Fa-
schingsdienstag in der Schule. Die 
SchülerInnen beeindruckten mit 
wunderbaren Verkleidungen. Im 
Turnsaal konnten die Kinder Musik- 
oder Sportvorführungen zum Bes-
ten geben. In Gruppen wurde dies 
erarbeitet. Nach den tollen Präsen-
tationen gab es viele Spielstationen 
mit Brett- und Kartenspielen. Vielen 
Dank an Willi Moser und Andreas 
Wieland für die leckeren Faschings-
krapfen.

Rorate am 16.12.2021
Am 16.12. feierten wir um 6.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Andrä eine 
Rorate, die von uns 4 Lehrerinnen 
musikalisch umrahmt wurde. Be-
gleitet wurden sie von Simon Hofer 
auf dem Keyboard. Ein großer Dank 
gilt Eva-Maria Zehner, unserer Re-
ligionslehrerin, für die Organisati-
on und das Feiern der Rorate. Die 
SchülerInnen trugen mit schönen 
Texten zum Gelingen der Feier bei. 
Traditionell wurden alle Kinder vom 
Elternverein zum Frühstück in der 
Schule eingeladen. Vielen Dank!!

Skikurs 2022
Heuer gab es wieder einen Skikurs. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass 
wir heuer wieder mit der Schule 
Ski fahren durften. Dieses Jahr hat 

uns der Schader das Mittages-
sen gebracht. Es gab Schnitzel mit 
Pommes, Hendl mit Reis, Lasagne, 
Schinkenfleckerl, Fleisch mit Soße 
und immer eine Suppe. Zusätzlich 
verwöhnten uns unsere Mamas mit 
Kuchen, es gab täglich ein richti-
ges Kuchenbuffet. Es hat mir sehr 
geschmeckt. Nach dem Essen fuh-
ren wir mit dem Postbus auf den 
Fanningberg hinauf. Bei der ersten 
Abfahrt teilten die Skilehrer der Ski-
schule Funny uns in Gruppen ein. 
Wir fuhren gleich in den Hexen-
wald, danach im Tiefschnee und 
später auf der normalen Piste. Mein 
Skilehrer hieß Bim. Er war sehr lus-
tig und nett. Er hatte einen hollän-
dischen Akzent. Mit ihm hatten wir 
viel Spaß. Das Beste war heuer, dass 
ich Dritter wurde. Ich war das erste 
Mal beim Skifahren am Stockerl.
Vielen Dank an alle, die geholfen 
und organisiert haben!
Lukas Wirnsperger, 4. Stufe

Der beste Skikurs ever!
Letzte Woche hatten wir einen 
Schulskikurs mit der Skischule FUN-
NY. Nach dem Unterricht bekamen 
wir zu Mittag ein leckeres Essen. 
Danach haben wir unsere Skibe-
kleidung angezogen. Dann ging 
es mit dem Bus zum Fanningberg, 
dort warteten schon die Skilehrer 
auf uns. Am ersten Tag wurden wir 
in Gruppen eingeteilt. Ich war in 
der Gruppe von Bene. Das war der 
coolste Lehrer der Welt, denn wir 
sind im Hexenwald gefahren, sind 
über hohe Schanzen gesprungen 
und wir durften alleine mit dem Ses-
sellift fahren. Als ich dann auch ein-
mal mit Bene im Lift gesessen bin, 
haben wir eine coole Musik gehört. 
Er hat uns am Handy einen Back-
flip gezeigt, den er selbst mit Skiern 
gemacht hat. Es war eine tolle Wo-
che, der Nachmittag war immer viel 
zu kurz. Am Freitag war das Ab-
schlussrennen, dort bin ich von den 
Mädchen der 4. Stufe Zweite ge-
worden. Unser Gruppenspruch der 
Kapuzengang: Mia san schnö und 

springen 
weit, bitte 
Kinder teats 
moi gschaid. 
Gott sei Dank hom mia 
in Bene, er ho so a scheane Mähne 
und Er is a fescha Mo, wie a so guat 
Skifoan ko. Bei jeda Pistenpause 
brauchen wir `ne Jause,
de Rennfoahra moch ma platt, 
noch`n Rennen sen se Schach matt.
Lara Trinker, 4. Stufe

Wintersport 2022
In der Wintersaison nutzten wir die 
vielen Möglichkeiten in St. Andrä. 
Langlaufen, Bob fahren, Eislaufen 
und Schneeburg bauen waren bei 
den Kindern ein Hit!
Ein Highlight war das Langlauftrai-
ning mit Toni Klein! Wir waren mit 
Toni Klein Langlaufen. Wir sind zu-
erst ohne Stecken gefahren. Das 
war sehr schwierig. Aber es war 
auch lustig. Sogar geskatet sind 
wir! Einige sind hingefallen, aber 
trotzdem hatten alle Spaß! Danach 
haben wir zwei Spiele gespielt.
Das erste Spiel war ein Wettlauf, die 
Mädchen haben gegen die Buben 
gewonnen. Das zweite Spiel war 
Langlauffußball, das war sehr wit-
zig aber irgendwie auch komisch, 
weil wir statt dem Fußball mit Soft-
gewichten spielten. Als Stärkung 
hatte Toni sogar Müsliriegel für 
uns mit, auch Rutschteller schenk-
te er uns. Toni sagte am Schluss: 
„Ihr bekommt in der Schule noch 
eine kleine Überraschung!“ Aber er 
kam einfach nicht. Nach dem Wo-
chenende waren viele Flaschen in 
unserer Klasse. Auf der Tafel stand: 
„Liebe Grüße von Toni Klein!“ Wir 
haben uns sehr gefreut, in den Fla-
schen war ein leckeres Getränk. Das 
Langlaufen mit Toni hat mir sehr 
gut gefallen.
Lena Wieland und Michael Berchthaler, 
3. Stufe
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Volksschule

Da unsere Schule mit einem Brennofen ausgestattet ist, startete die Volksschule 
St. Andrä in Werken das Projekt „Töpfern“. Ob Tonschüsseln, Kresseigel oder Eulen, 
mit Ton kann man vieles gestalten. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und 
selbst wir Lehrerinnen kamen ins Staunen, welch schöne und einzigartige Werke 
entstanden sind. Ein großes Dankeschön möchten die Kinder der Volksschule St. 
Andrä und das Werklehrerinnenteam unserer Reinigungskraft Isolde Hartsleben 
aussprechen. Ohne sie wäre die Umsetzung dieser Werkstücke nicht möglich ge-
wesen. Jedes unserer Werkstücke hat sie oft sogar zweimal gebrannt. Vielen, vielen 
Dank für alles!

Danke Isolde, dass du die Eulen und Herzen für uns gebrannt hast. Ohne dich hät-
ten wir die Sachen nicht geschafft. Ich mag dich und hoffe, du bleibst noch lange in 
der Schule! Du tust sehr viele Sachen für uns. Ein großes Dankeschön!
Chiara Gambs

Vorschau für die letzten 
Schulwochen

•	 Wandertag nach St. Michael 
zum Vogellehrpfad

•	 Theaterfahrt nach Salzburg 
ins Zirkuszelt am 15.6.

•	 Salzburgfahrt der 4. Stufe 
vom 20.6. bis zum 22.6.

•	 Lungaurundfahrt der 3. 
Stufe am 22.6.

•	 Schulschlussgottesdienst am 
30.6. um 9 Uhr

•	 Abschlussfest „Reise um die 
Welt“ am 1.7.

•	 Schwimmtage mit Burgi Eg-
garter vom 4.7. bis zum 6.7.

frEudE bEIm TöpfErN - ein herzliches Danke an Isolde Hartsleben!
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Volksschule

Text und Bilder:  Diana Sampl, Direktorin

Die gesunde Jause
Seit Anfang Jänner gibt es in der 
Schule das Projekt „gesunde Jause“. 
Jeden Montag, Mittwoch und Frei-
tag gibt es regionale Speisen. 
Am Montag gibt es Joghurt und 
Molke von der „minimolk“. Das 
schmeckt mir sehr. Am liebsten 
habe ich Natur-Joghurt. Andrea 
Moser-Dengg bringt uns das Jo-
ghurt jeden Montag zur Schule. Am 
Mittwoch gibt es Obst und Gemüse 
(zb. Karottensticks) mit Frischkäse 
vom „Schoberhof“. Freitags be-
kommen wir Butterbrot, das leckere 
Brot bringt uns jeden Freitag in der 
Früh Anna Perner. Gurkenscheiben, 
Tomaten oder Paprika dürfen wir 
dann auf die Brote legen, manch-
mal gibt es auch Marmelade und 
Honig. Vier Kinder sind jede Woche 
eingeteilt, diese helfen beim Her-
richten. Mir gefällt die gesunde Jau-
se. Vielen Dank an alle großzügigen 
Spender und Helfer!
Lukas Engel, 3. Stufe

Das Hirtenspiel
Die Kinder der IBF-Gruppe übten in 
kürzester Zeit das Hirtenspiel ein. 
In der ersten Szene geht es um die 
Herbergsuche. Maria und Josef gin-
gen zu drei Wirten, aber sie fanden 
keinen Schlafplatz. Der dritte Wirt 
hatte einen Schlafplatz im Stall. In 
der zweiten Szene geht es um die 
Engelsbotschaft an die Hirten. Die 
Engel sagten: „Ihr müsst dem Stern 
folgen, dann kommt ihr zu Gottes 
Sohn!“ Die Hirten gingen dem Stern 
bis zur Krippe nach. Sie verneigten 
sich und gaben Maria und Josef 
Geschenke. Wir sangen Lieder und 
das war das Hirtenspiel. Übrigens, 
ich war auch ein Wirt. Ich spielte 
mit Emilia und Hannah im Gasthaus 
Andlwirt ein Musikstück.
Simon Dengg, 3. Stufe

Wer Lust bekommen hat, kann sich 
das Hirtenspiel mit folgendem Link 
anschauen:
https://drive.google.com/file/d/1f-
valmTjdTm0mwYfE0qFpnUicKkK-
QpKZC/view?usp=sharing

Zumba mit  
Marina Petzlberger

Händedruck geht los!
Als erstes ziehen wir uns um. Wir 
machen einen Kreis und geben den 
Händedruck weiter. Danach tanzen 
wir zu den Liedern mit Sonnenbril-
len. Wir tanzen den Monster-Tanz, 
das macht Spaß. Danach hüpfen 
wir durch Fenster, die am Boden 
liegen. Die Fenster sind aus Plastik 
und ohne Glas. Am Ende spielen 
wir den Stopptanz mit Musik. Dabei 
spielt eine Musik, wenn sie stoppt, 
dann muss man stehenbleiben. 
Wenn man sich bewegt, dann ist 
man ausgeschieden. Am Ende be-
kommen wir eine Feder, damit wir 
jemandem ein Lachen ins Gesicht 
zaubern. 
Jonas Stolz, Sophia Winkler und Julian 
Eberharth 1. und 2. Klasse

Charity-Lauf für  
Anna-Lena am 5.4.

Ende April nahmen die Kinder der 
VS St. Andrä am Charitylauf für 
Annalena Zaller, die an Trisomie 9 
leidet, teil. Eingeladen wurden alle 
Schulen des Lungaus von der Di-
rektorin der VS Ramingstein. 31 
Schülerinnen und Schüler der VS St. 
Andrä schafften sensationelle 82,2 
km Kilometer! Zusätzlich wurden 
von den Eltern 130 EUR gespendet! 
Von Salzburger Firmen werden die 
gesammelten Kilometer in bares 
Geld umgewandelt und der Familie 
gespendet.

Radfahrprüfung
Am 02.05.2022 traten die Schü-
ler und Schülerinnen der 4. Schul-
stufe und drei Kinder der 3. Stufe 
zur Radfahrprüfung an. Die Kinder 
waren alle sehr gut vorbereitet und 
haben die Prüfung mit Bravour be-
standen!

TMK-Workshop 
Auf Einladung der Musikkapelle St. 
Andrä erlebten alle Schülerinnen 

und Schü-
ler einen 
Workshop 
der besonderer
Art. Wir möchten uns 
recht herzlich bei allen anwesenden 
Musikanten für ihr tolles Engage-
ment und das Vorstellen der Instru-
mente bedanken. Die Kinder hatten 
sichtlich ihren Spaß beim Probieren 
der Instrumente. Ein interessantes 
Quiz rundete das Programm ab. 
Bevor es zur Schule zurück ging, 
stärkten sich die "Jungmusikanten" 
mit einer Obstjause. 
Vielen Dank!

Radausflug mit dem  
Herrn Bürgermeister

Am 24.5. begaben sich alle Kinder, 
die am 2. Mai die Radfahrprüfung 
bestanden haben, mit der Direk-
torin Diana Sampl und dem Herrn 
Bürgermeister bei sonnigem Wet-
ter auf den Weg nach Mariapfarr. 
Die erste Station war das Wasser-
kraftwerk und die Fischaufstiegs-
hilfe beim Göriachbach. Eine be-
sondere Anstrengung war es, den 
Hügel nach Lasa mit dem Rad zu 
bezwingen. Vorbei ging es an wun-
derschönen Blumenwiesen. Bei der 
Unfallstelle von Andreas Gerhard-
ter machten wir eine Rast und eine 
Andacht – alle Kinder waren sehr 
betroffen. In Vordergöriach konn-
ten wir dann die Wasserflaschen 
das erste Mal auffüllen und fuhren 
ziemlich schnell den Hügel nach 
Göriach runter. Der Aufstieg nach 
Fern hatte es wieder in sich. Oben 
angekommen bekamen alle eine 
Stärkung vom Herrn Bürgermeister. 
Schnell rasten wir daraufhin zum 
Spielplatz nach Örmoos. Nachdem 
sich alle ausgetobt hatten, radelten 
wir zum Cafe Siegl nach Mariapfarr. 
Der Herr Bürgermeister lud alle 
auf ein köstliches Eis ein. Die letzte 
Etappe führte uns übers Stocker-
feld heim nach St. Andrä. Der Aus-
flug war sehr interessant und lustig. 
Vielen Dank!
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Landjugend

JAHrEsHAupTvErsAmmLuNG 2022

Müllsammelaktion
Auch dieses Jahr beteiligte sich die 
Landjugend Mariapfarr/Weißpri-
ach/St.Andrä an der Müllsammel- 
aktion. Am 9. April machten wir uns 
trotz schlechtem Wetter auf den 
Weg, um die Ränder und umlie-
gende Felder der Gemeindestraßen 
von unnötig weggeschmissenem 
Müll zu befreien. Die nächsten Male 
werden wir uns ebenso an der Müll-
sammelaktion beteiligen, da es eine 
gute Sache mit wenig Aufwand ist!

Maibaum aufstellen
Am 30. April 2022 war es dann wie-
der so weit, die Landjugend Mari-
apfarr/Weißpriach/St.Andrä stell-
te auch dieses Jahr den Maibaum 
auf. Dank vieler Helfer ließen wir 
unseren Maibaum in voller Pracht 
erstrahlen. Am 28. Mai 2022 ver-
anstalteten wir dann das traditio-
nelle „Maibaumfestl“ mit dem ty-
pischen Maibaumklettern und dem 
Verlosen unseres Maibaumes. Die 
Landjugend freut sich besonders, 
dass der heurige Maibaum den Ort 
Weißpriach verschönern durfte.

Text und Bilder:  Carina M
oser, Schriftführerin

Musikkapelle
Da es uns in den letzten beiden 
Musikjahren leider nicht möglich 
war, unser Cäciliakonzert zu veran-
stalten und im Zuge dessen auch 
die Ehrungen der Musikantinnen 
und Musikanten vorzunehmen, 
wurden diese Anfang des Jahres im 
Rahmen unserer 19. Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt. 
Als neues Mitglied in unseren Rei-
hen dürfen wir die Jungmusikerin 
Johanna Lerchner auf der Querflöte 
begrüßen. Herzlich Willkommen in 
unserer Musikkapelle! 
Da wir ein besonderes Augenmerk 
auf die Aus- und Weiterbildung 
unserer Musikerinnen und Musiker 
legen, freut es uns besonders, dass 
wir wieder 3 Jungmusikerleistungs-
abzeichen an folgende Musikantin-

nen überreichen durften: 
Leistungsabzeichen in Bronze:
•	 Johanna Lerchner (Klarinette)
•	 Isabella Krois (Saxophon)
Leistungsabzeichen in Silber:
•	 Alexandra Wirnsperger (Klari-

nette)
Aufgrund ihrer 10-jährigen Mit-
gliedschaft erhielten Martina Ma-
cheiner (Horn) sowie Julia Moser 
(Querflöte) und Melanie Moser 
(Saxophon) das Ehrenabzeichen 
des Salzburger Blasmusikverban-
des in Bronze sowie das Ehrenab-
zeichen der Musikkapelle St.Andrä 
in Bronze überreicht.
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung war es uns nun auch 
endlich möglich, unseren Grün-

dungsmitgliedern zur 20-jährigen 
Mitgliedschaft zu gratulieren. Wir 
durften Gustav Bauer (Tuba), Josef 
Lerchner (Flügelhorn), Petra Lerch-
ner (Trompete), Richard Lerchner 
(Tuba), Karin Lürzer (Querflöte), 
Alois Schitter (Schlagwerk), Markus 
Zitz (Tenorhorn) sowie Ferdinand 
Zitz (Posaune) das Ehrenabzeichen 
der Musikkapelle St.Andrä in Silber 
überreichen. Wir sind sehr stolz und 
dankbar, dass so viele Gründungs-
mitglieder seit 20 Jahren in unse-
ren Reihen musizieren und unseren 
Verein durch ihre Erfahrungen be-
reichern.
Dem nicht genug, wurden an die-
sem Abend Melanie Lerchner und 
Viktoria Zitz mit der Stabführerbro-
sche ausgezeichnet. 
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Musikkapelle

Text und Bilder:  Nina Rottensteiner, Schriftführerin

Schitag am Fanningberg
Zum perfekten Start in das neue Musikjahr 
gehört natürlich auch ein Schitag dazu! Die-
ser fand heuer am 26. März 2022 am Fan-
ningberg statt. Dabei wurden wir mit tollem 
Wetter sowie mit perfekt präparierten Pisten 
belohnt, die von den Musikantinnen und Mu-
sikanten samt Familienmitgliedern unsicher 
gemacht wurden. Neben dem Schifahren 
kam auch der Einkehrschwung nicht zu kurz. 
Zu Mittag wurden wir in der Edelweißalm bei 
Otto mit einem leckeren Essen verwöhnt. Es 
war ein lustiger Schitag!

!!JuNGmusIkEr 
AufGEpAssT 

Anmeldung Musikum  
für 2022/23

Sollte euer Kind Interesse haben 
ein Musikinstrument zu erlernen, 
so bitten wir euch, mit uns Kontakt 
aufzunehmen (0664/4191779 oder 
michaelneubacher@gmx.at). 
Anders als in den Vorjahren gibt 
es keine Anmeldetage mehr am 
Musikum, sondern die Aufnahmen 
erfolgen individuell. Dafür ist ein 
Anmeldeformular auszufüllen und 
beim Musikum abzugeben.
Wir würden uns sehr auf neue 
Jungmusiker freuen, und natürlich 
unterstützen wir euch gerne bei der 
Organisation eines Musiklehrers 
und eines passenden Instruments 
sowie der Anmeldung am Musikum.

Wir Musikantinnen und Musikanten haben bereits voller Freude 
wieder mit den wöchentlichen Proben gestartet und freuen uns 
schon auf viele Ausrückungen, die uns dieses Jahr erwarten!

Aufnahme Johanna Lerchner

Ehrung Jungmusikerleistungsabzeichen

Auszeichnung stabführerinnen

Ehrung 10 bzw. 20-jährige Mitgliedschaft
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Freiwillige Feuerwehr 44. wIssENsTEsT IN 
mAuTErNdOrf 

Nachdem 
in den letz-

ten beiden 
Jahren der 

Wissenstest auf Ortsebene von 
den Jugendlichen der Lungau-
er Feuerwehrjugendgruppen ab-
solviert wurde, konnte der Wis-
senstest in diesem Jahr wieder in 
traditioneller Weise auf Bezirks- 
ebene, heuer im Feuerwehrhaus 
Mauterndorf, durchgeführt werden.
Perfekt vorbereitet durch die Ju-
gendbetreuer, standen heuer 106 
Teilnehmer in den verschiedenen 
Wertungsklassen zur Prüfung an.
Durch das Bewerterteam, welches 
aus den Ortsfeuerwehrkomman-
danten, ihren Stellvertretern sowie 
weiteren Führungskräften der ver-
schiedensten Lungauer Gemeinden 
besteht, wurde ein Teil der gesam-
ten „Feuerwehrpalette“ abgefragt.
Theoretische und praktische Kennt-

nisse werden von den Teilnehmern 
verlangt, wobei es beim Wissens-
spiel, welches für die 10- bis 12-jäh-
rigen Teilnehmer ist, noch etwas 
spielerischer zu Sache geht. Als 
Nachweis der positiven Absolvie-
rung erhalten die Mädchen und 
Burschen die begehrten Abzeichen, 
beim Wissenstest und Spiel in den 
Klassen Bronze nach erster und 
Silber nach zweiter erfolgreicher 
Teilnahme. Beim Wissenstest erhält 
man nach der dritten erfolgreichen 
Teilnahme sogar das begehrte Ab-
zeichen in Gold. Nicht nur, dass von 
Jahr zu Jahr die Aufgaben und Sta-
tionen mehr werden, die jeweiligen 
Kategorien werden auch schwie-
riger – der Erwerb der Abzeichen 
ist der sichtbare Beweis, dass sich 
die Buben und Mädchen sehr gut 
auf den Bewerb vorbereitet haben.
Am Ende des Tages durfte im Bei-
sein vom „Hausherren“ von Mau-

terndorf, Bürgermeister Herbert 
Eßl, sowie dem Bürgermeister von 
St. Andrä, Heinrich Perner, den Be-
zirksfeuerwehrkommandanten OBR 
Johannes Pfeifenberger, den beiden 
Abschnittsfeuerwehrkommandan-
ten BR Harald Graggaber und BR 
Hans-Jürgen Schiefer sowie dem 
Highlight der Schlussveranstaltung, 
das neue Maskottchen „Brandy“ der 
Feuerwehrjugend Salzburg. Dieser 
ist extra aus Salzburg angereist, 
um allen Teilnehmern der Lungau-
er Feuerwehrjugend zur positiven 
Absolvierung des Wissenspiels 
und Wissentests zu gratulieren 
und die Abzeichen zu übergeben.
Unsere erfolgreichen Teilnehmer aus 
St. Andrä – herzlichen Glückwunsch!

Wir freuen uns mit euch und sind 
sehr stolz!

Eure Feuerwehrkameraden

Jugend

Lea-Maria Gfrerer, Paul Krist, 
Matthias Gfrerer, Jakob Santner, 
David Holzer, Jonas Planitzer, Elias 
Planitzer, Simon Prodinger und 
Alexander Lang

ANGELObuNG bEI dEr fLOrIANIfEIEr

Segnung der neuen Feuerwehr-
kerze bei der Florianimesse.

Gestaltet von Greti Rauter.
Gespendet von OFK Pichler

und OFK-Stellv. Winkler.
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Freiwillige Feuerwehr
Am Sonntag, den 15. Mai 2022, 
wurde um 09.00 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung mit anschlie-
ßender Florianifeier geladen. 
Eindrucksvolle Berichte von OFK 
Michael Pichler, Kassier Severin 
Feuchter und Jugendbetreuer Jo-
hannes Wieland zeugten von den 
Leistungen der letzten Jahre, und 
so wurden im Jahr 2021 insgesamt 
5.300 ehrenamtliche Stunden ge-
leistet. 
Bürgermeister Heinrich Perner und 
AFK BR Harald Graggaber berich-
teten über aktuelle Themen in der 
Gemeinde bzw. seitens des Bezirkes 
und hoben die gute Zusammenar-
beit hervor. In diesem besonders 
feierlichen Rahmen wurden auch 
Beförderungen und verdiente Aus-

zeichnungen überreicht. 
Die Feuerwehrjugend war ebenfalls 
zahlreich vertreten und hat einen 
aktuellen Stand von 14 Mitgliedern, 
wobei auch 2 Mädchen dabei sind!
Im Herbst 2021 konnten 5 neue 
Mitglieder in die FW-Jugend auf-
genommen werden. Mit April 2022 
wurden 5 Kameraden in den akti-
ven Feuerwehrstand überstellt!

Nach der Jahreshauptversammlung 
marschierten wir mit der Musikka-
pelle St. Andrä in die Kirche ein, wo 
mit unserem Herrn Pfarrer Bern-
hard Rohrmoser 
eine wunderschöne Florianimes-
se gefeiert und von den Musiker- 
innen und Musikern der MK  
St. Andrä festlich umrahmt wurde. 

Ein besonderer 
Anlass war die Ange-
lobung beim Kriegerdenkmal in St. 
Andrä, wo insgesamt acht junge 
Männer und eine Frau angelobt 
wurden.

Anschließend setzte sich die For-
mation mit über 100 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Richtung Andl-
wirt in Bewegung, wo noch ein 
köstliches Mittagessen eingenom-
men wurde.

Es war ein sehr feierlicher und wür-
devoller Feuerwehrtag!

Text und Bilder:  Feuerwehr St. Andrä, Bgm
. Heinrich Perner und Gerald Lerchner, O

V

AFK BR Harald Graggaber, OBI Michael Pichler, BI Bernhard Winkler, OV Gerald Lerchner, Lm Anton Lerchner,  
OV Severin Feuchter, Bm Michael Moser, Lm Markus Wieland und Bürgermeister Heinrich Perner 

fLOrIANIfEIEr uNd
JAHrEsHAupTvErsAmmLuNG 2022

Beförderungen
Markus Wieland zum Löschmeister 
Michael Moser um Brandmeister
Medaille des Landes Salzburg 

für 25 Jahre
BI Bernhard Winkler, OV Severin 

Feuchter, OV Gerald Lerchner und 
Lm Anton Lerchner

Verdienstzeichen 3. Stufe des 
Österreichischen Bundesfeuer-

wehrverbandes
OBI Michael Pichler

Verdienstzeichen des Landes 
Salzburg

OFK a.D. Karl Brandstätter



Kinder
Ferien
Betreuung20

22

KEM*
mt‘s in die Biosphäre!

* 
unterstützt durch die 
KeM Lungau (Klima- & 
energiemodellregion 
Lungau)

Für Kinder von 

6-12 JahreN

FerienBetreuung

LuNgau

8 Wochen 

mit & ohNe BehiNderuNg

MO, 11.  -  FR, 29. Juli

„ICamp“ der Caritas 
im Multiaugustinum in St. Margarethen

MO, 01. - FR, 12. August

„KEMmt´s in die Biosphäre“ des Hilfswerks
in der Volksschule Mauterndorf

DI, 16. August - FR, 02. September

„KEMmt´s in die Biosphäre“ des Hilfswerks
an der Landwirtschaftlichen Fachschule Tamsweg

AnMelDung unD InFO
Caritaszentrum tamsweg
Bahnhofstraße 17 | 5580 Tamsweg
ferienbetreuung@caritas-salzburg.at
Tel.: +43 676 848210430

hilfswerk Lungau
Kuenburgstraße 9 | 5580 Tamsweg
tamsweg@salzburger.hilfswerk.at

Tel.: +43 6474 7710

www.biosphaerenpark.eu/kinder-ferien-betreuung-2022

DEtails & anMElDung

Preis:  € 75,- pro Woche
Buchbar:  Wochenweise
tägl. anreise:  07:30 bis 08:30
tägl. abreise: mo-do 16:00, Fr 15:00

Integrative Ferienbetreuung für Kinder 
mit Behinderung bis 16 Jahre.

Kontakt für
Lungau:
Carmen 
Steinschnack
Koordinatorin 
0664/8273421 
carmen.steinschnack 
@diakoniewerk.at

Wir bieten kostenlose digitale  
Unterstützung  für Senior:innen:

Fotos an Familie und Freunde versenden,  
Anträge und Formulare ausfüllen oder einfach nach 
Interessen im Internet stöbern – mit dem Handy ist 
viel möglich. Freiwillige zeigen, wie es geht.

Wir suchen Freiwillige:

Wer will mithelfen, dass ältere Menschen mit 
digitalen Medien besser umgehen können? Das 
Engagement ist zeitlich und örtlich flexibel. Wir 
finden den passenden Einsatz für Sie.

Handy, Laptop & Co
IT-Hilfe und Besuchsdienst
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Mit freundlicher Unterstützung von: Land Salzburg, Raiffeisen Salzburg,  
Österreichischer Hochschüler:innenschaft Salzburg und Salzburger Bildungswerk

Die Urlaubsregion Salzburger 
Lungau ist nicht nur berühmt dafür, 
die meisten Bergseen im Salzburger-
Land zu beheimaten, sondern auch für 
eine lebendige Brauchtumskultur. Hier 
spielen alpine Traditionen und Bräuche nach 
wie vor eine zentrale Rolle. 

Hast du noch einen Veranstaltungstipp für Einheimische und Gäste?  
Schreib uns einfach an: info@lungau.at 

Veranstaltungen 
im Salzburger Lungau 

 Aktuelle Veranstaltungen und Feste finden sich jede
Woche im Veranstaltungskalender sowie online unter 

Nähere Informationen:
Ferienregion Salzburger Lungau
Rotkreuzgasse 100 | A-5582 St. Michael
T +43 (0)6477 8988, F +43 (0)6477 8988-20
info@lungau.at | www.lungau.at

events.lungau.at 

Bauhof

Die Gemeinde St. Andrä sucht 
 für den Sommer 2022

Ferialpraktikanten
im Bereich

Falls du Interesse hast,
 dann bewirb dich gleich unter 

gemeinde@st-andrae.salzburg.at
 oder ruf uns an +43 (0) 6474 2283.

Wir freuen uns auf dich!

WANTED
YOU ARE

und
Reinigung Volksschule

Bild: freepik.com


